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Das Konzert ist gerettet  
 

 

 

Anežka, die virtuose Geigenspielerin aus der 
Nachbarschaft, hat zu einem klassischen Konzert 
eingeladen. Sarah und Jochen freuen sich sehr 
darüber und wollen sich für diesen Abend besonders 
herausputzen. Jochen holt seinen schönsten Anzug 
hervor und gräbt auch wieder eine Krawatte aus. Er 
ist bereit.  
 

Sarah ist eine moderne Frau und hat daher nichts 

anzuziehen. Lange sucht sie in ihren 

Kleiderschränken. Sie findet nicht die passende Garderobe. Es ist zum 

Verzweifeln. Die Zeit drängt. Das Orchester wartet nicht. Sarah kann sich 

nicht entscheiden. Findet sie ein Kleid, passen die Schuhe nicht. Findet sie 

Schuhe, passt nicht der Rock. Das kleine Schwarze passt nicht für den 

Anlass, das klassische Outfit ist in der Reinigung. Jochen wird ungeduldig, 

Sarah wird immer verzweifelter. Ach, wie schrecklich, die Tränen kullern 

heiß.  

 

Aus lauter Kummer nimmt Sarah schließlich das erst beste Kleid aus einem 

Schank, das sie greifen kann. Es ist einfach, schlicht, grau, unscheinbar. 

 

Da steht plötzlich BORYNKA CINIA vor ihr mit einer wunderschönen 

gelben Blume, wie sie sie auch auf dem Kopf trägt. Sie heftet ihr die Blume 

an das schlichte Kleid und Sarah sieht in diesem nun zauberhaft aus. 

Jochen ist ganz stolz auf seine hübsche Frau und glücklich eilen beide zu 

dem Konzert.  


